
Der Upstalsboom Weg:
Eine Vision von glücklichen Menschen‚
Potenzialentfaltung statt Ressourcenausnutzung
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Notiz
Film https://www.youtube.com/watch?v=culjElgNTmw
Trailer https://www.youtube.com/watch?v=J5zt_9GAGdI



UPSTALSBOOM.DE



UPSTALSBOOM.DE

Klosterseminare
„Wer bin ich und was ist für mich wesentlich?“

r.jabin
Notiz
https://teambenedikt.de/
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Wertschätzend Führen – Menschen Begeistern
„Nur wer sich selbst führt, kann andere führen!“
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Achte auf deine Gedanken,
denn sie werden deine Worte.

Achte auf deine Worte,
denn sie werden deine Handlungen.

Achte auf deine Handlungen,
denn sie werden deine Gewohnheiten.

Achte auf deine Gewohnheiten,
denn sie werden dein Charakter.

Achte auf dein Charakter,
denn er wird dein Schicksal.
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r.jabin
Notiz
https://lingva-eterna.de/
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r.jabin
Notiz
https://www.corporate-happiness.de/



Glückliche Mitarbeiter sind erfolgreicher

Erfolgreich Glücklich

Glücklichere Mitarbeiter…

…sind 31% produktiver 
…verkaufen 37% mehr
…sind 3x kreativer

Lyubomirsky/King/Diener (2005)



Die Ebenen

1. Haltung
2. Bedeutsamkeit
3. Stärken
4. Emotionen
5. Energiemanagement
6. Partnerschaften



Der Zorro-Kreis (Shawn Achor)





Zwei Grunderfahrungen

Verbunden sein

Wir brauchen soziale Kontakte, um uns wirklich 
wohl zu fühlen. Liebe, Wertschätzung und 

Verbundenheit sind wesentliche Bedürfnisse 
jedes Menschen.

Über sich hinauswachsen

Wir brauchen die Herausforderung und suchen 
nach Möglichkeiten, wie wir uns selbst 

weiterentwickeln und verwirklichen können.



„Passive Victim“ vs. „Active Agent“

„Passive Victim“ „Active Agent“

Empfindet Selbstmitleid „beginnt zu handeln“

Beschwert sich Fühlt sich verantwortlich

Ist frustriert Hat Selbstvertrauen

Empfindet Wut Hat Hoffnung und Optimismus



Der positive Rückblick

Der positive Rückblick
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Der positive Rückblick: ein Beispiel



Front-Folie Unternehmenssicht
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1. Inwieweit kenne ich meine Stärken?
2. Wie häufig setze ich diese schon ein?
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Wie bin ich mit meinen Stärken aufgestellt?



“Die wahre Tragödie des Lebens ist 
nicht, dass jeder von uns nicht genug 

Stärken hat, sondern, dass wir die, 
die wir besitzen, nicht nutzen.”

Buckingham & Clifton



Welche Stärken habe ich? („strengths spotting“)

Damit es gerecht zugeht, erhalten Sie alle die 

gleiche Prüfungsaufgabe: Klettern Sie auf diesen 

Baum!

https://www.youtube.com/watch?v=Az7lJfNiSAs
r.jabin
Notiz
https://www.youtube.com/watch?v=tOxywMaE8GY



Diese (stärkenorientierten) Mitarbeiter arbeiten… 

… um 50 % wahrscheinlicher in Abteilungen mit geringerer 
Personalfluktuation

… um 38 % wahrscheinlicher in produktiveren Geschäftsbereichen 
… um 34 % wahrscheinlicher in Geschäftsbereichen mit höherer 

Kundenzufriedenheit
(Strengthsfinder, Gallup Institut)

Stärkenorientierung: Stand in deutschen Unternehmen?

„Haben Sie bei Ihrer 
Arbeit die 

Gelegenheit, jeden 
Tag das zu tun, was 

Sie am besten 
können?“

nur 20% (!) haben diese 
Frage eindeutig mit ja 
beantwortet! 





Spielen

• mentale und kommunikative Fertigkeiten 
entwickeln/wiederzuentdecken

• verbindet und bringt Menschen zusammen

• ermöglicht für kurze Zeit aus dem Alltagstrott zu 
entfliehen

• inspirierende Pausen in agilen und schnelllebigen Zeit

• spielerischer Humor hilft, wieder klarer zu denken

• zwei Arten des Spielens

• Arbeit „spielerisch“ verrichten

• wirkliche Spielen



Spielen

• macht Spaß, lockert die Atmosphäre und bringt 
Menschen zusammen

• fördert Kreativität

• kann Konflikte auf eine andere Ebene projizieren und 
lösen

• bestimmte Sachverhalte können auf ganze andere Art 
und Weise transportiert und vermittelt

• reale Situationen und Sachverhalte können auf eine 
andere Ebene verlagert und nachgestellt werden

• hebt die Stimmung



Spielen

Wie oft spielst Du in der Arbeit miteinander? 

Wie wäre es, ein Meeting mit einem Spiel zu beginnen? 

Spielen, um die Stimmung zu pushen, z.B. vor einer 
großen Veranstaltung? 



Eigenland

r.jabin
Notiz
Erklärvideo: https://www.youtube.com/watch?v=dwE_kyHa-4Q



Scoreboard

https://gogreat.community/
r.jabin
Notiz
https://gogreat.community/



Psychologischer Anker



Energiemanagement: Schlaf, Ernährung, Bewegung, 
Multitasking, Stress



Partnerschaften: Feedback, fördern+fordern, Grenzen 
setzen/nein sagen



Love Letter/aus der Praxis



Wertschätzungskarten/aus der Praxis



Dankbarkeitstagebuch/aus der Praxis



90/30-Regel/aus der Praxis



Schlafanalyse/aus der Praxis



„If you don‘t like something, change 
it. If you can‘t change it, change your 

attitude. Don‘t complain.“
Maya Angelou

1. Beginnen Sie, das Armband an einem Handgelenk zu tragen.

2. Erwischen Sie sich beim Beschweren oder Lästern, wechseln
Sie das Armband zum anderen Handgelenk und beginnen Sie
die 21-Tage-Rechnung von vorne.

3. Wechseln Sie das Band auch, wenn Sie jemand anderen darauf
aufmerksam machen, dass er sich beschwert oder gelästert hat.
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Sinnorientiertes Arbeiten bei Upstalsboom

„Nachhilfe“ in Sachen Menschlichkeit:

| Wir wollen aus und mit unseren Werten etwas Sinnstiftendes schaffen

| Über soziales Engagement tun wir nicht nur Gutes,

| …sondern WIR dürfen von den Projekten auch viel Neues lernen

(Bsp.: Ruanda, Benefizz for Kids, Doberaner/ Rostocker/ Emder Tafel, Kili-/ Polar-Rockstars

| 2019 Start zur Wandlung Upstalsboom in eine Stiftung

(Stiftungszweck: Bildung und Persönlichkeitsentwicklung von Menschen)
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r.jabin
Notiz
Link zum Film: https://vimeo.com/231054181
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„Wer fragt, der führt!“
„unsichtbares sichtbar machen“
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